
47. Hof alte Windmühle 

 Eines der Motive auf einer alten Ansichtskarte, die Oberaußemer Windmühle mit dem zugehörigen kleinen Hof aus der Zeit um die Jahrhundertwende. Mit der Erbauung der alten Oberaußemer Windmühle auf dem Driesch, errichtete der Gutsbesitzer Johann Wilhelm Baumann 1846 direkt neben der Mühle auch einen kleinen Bauernhof. Der kleine Hof mit Wohnhaus, Nebengebäuden Stallungen und einem kleinen Garten wurde bis zur Einstellung des Mühlenbetriebes 1906 von den jeweiligen Pächtern der Mühle bewohnt und bewirtschaftet. Letzter Bewirtschafter des Mühlenbetriebes war der Landwirt und Müller Peter Wintz. 1905 ersteigerte er einen Teil des Oberaußemer Abtshofes und errichtete als Ersatz für die Windmühle die motorbetriebene Kornmühle an der Bergheimerstraße. Nach dem Ende des Mühlenbetriebes wurde der kleine Hof von einigen Familien nur noch zu reinen Wohnzwecken genutzt. Die Stallungen und Nebengebäude verfielen und wurden bereits recht früh abgerissen. Mitte der 70iger Jahre wurde dann auch das baufällige Wohnhaus mit den Resten der Nebengebäude abgerissen. Heute stehen an dieser Stelle moderne Wohnhäuser.  


